
 

 

Rechnung 
2023 

 

der Einwohnergemeinde  
Hemishofen 

 

 

 

  

zur Genehmigung durch die Gemeindeversammlung Hemishofen 

am 11. Juni 2024 

 





1

  Gemeinde Hemishofen 
 
 

Einladung  
zur 

Gemeindeversammlung 
 
 
 
am Dienstag, 11. Juni 2024,  20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Hemishofen, 
(Busse bei unentschuldigter Absenz 6.— Fr.) 
 
 
 
 
 
Traktanden  
 

1. Begrüssung 
 

2. Protokoll der a. o. Gemeindeversammlung vom 05. März 2024 
 

3. Genehmigung der Jahresrechnung 2023  
 

4. Diverses 
 
 
 
 
 

      
Gemeinderat Hemishofen 

        
 
        

Giorgio Calligaro        Nicole Bernath  
       Präsident i. V.      Gemeindeschreiberin 
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 P R O T O K O L L 
 
 

AUSSERORDENTLICHE EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG 
HEMISHOFEN 

 
 
Dienstag, 05. März 2024,  19.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle 
 
Vorsitz: Giorgio Calligaro, Präsident i. V. 
 
Anwesende Behördenmitglieder     Gemeinderat 
 
Anzahl Stimmberechtigte:  345 
Anwesende Stimmberechtigte 54  
                                                            55 (Traktandum Nr. 3) 
                                                             
 
Traktanden 
 

1.    Begrüßung 
 

2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 21. November 2023 
 

3. Antrag Nutzung Schulhaus Hemishofen  
a) Es wird vom Konzept «Dorftreffpunkt» für die Nutzung des Schulhaus 

Hemishofen» Kenntnis genommen sowie vom Umstand, dass der dafür 
gegründete Verein Schulhaus Hemishofen infolge Gemeinnützigkeit von 
den Steuern befreit ist;  

b) Die  Gemeinde Hemishofen beschliesst, das Gebäude Schulhaus 
Hemishofen mindestens während 10 Jahren mietfrei dem Verein 
Schulhaus Hemishofen für das Konzept «Dorftreffpunkt» zur Verfügung zu 
stellen.  

c) Die Gemeinde Hemishofen beschliesst, für allfällige Betriebsdefizite des 
Vereins in dieser Zeit aufzukommen, soweit die Aufwände dem Zweck des 
Vereins gedient haben;  

d) Die Gemeinde Hemishofen dankt der Jakob und Emma Windler-Stiftung 
für die grosszügige Unterstützung des Projekts (Übernahme von 75% der 
Kosten). 
 

4. Diverses  
 
 

 
1. Begrüßung 
 
Der Vorsitzende begrüßt die 45 erschienenen Stimmbürgerinnen und Stimmbürger mit 
dem Hinweis auf die gesetzlichen Bestimmungen des Gemeindegesetzes, Art. 30 
betreffend Teilnahme an Gemeindeversammlungen für Einwohner die nicht 
Aktivbürger sind. Sie haben sich auf den für sie bestimmten Plätzen aufzuhalten und 
haben kein Stimm- und Wahlrecht.  
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1. Begrüßung 
 
Der Vorsitzende begrüßt die 45 erschienenen Stimmbürgerinnen und Stimmbürger mit 
dem Hinweis auf die gesetzlichen Bestimmungen des Gemeindegesetzes, Art. 30 
betreffend Teilnahme an Gemeindeversammlungen für Einwohner die nicht 
Aktivbürger sind. Sie haben sich auf den für sie bestimmten Plätzen aufzuhalten und 
haben kein Stimm- und Wahlrecht.  
 

Außerdem werden begrüßt: Als Berichterstatterin für die Medien,  Ursula Junker vom 
Bote Untersee und Rhein und Jurga Wüger von den Schaffhauser Nachrichten. 
 
Weiter werden die Stimmenzähler sowie die Gemeinderätinnen und der Gemeinderat, 
sowie die Schreiberin begrüßt.  
 
Der Präsident i. V. hält fest, dass die Stimmberechtigten die Traktandenliste zur 
heutigen Versammlung rechtzeitig erhalten haben und die gesetzlichen 
Bestimmungen diesbezüglich eingehalten worden sind.  
 
Giorgio Calligaro stellt die Traktandenliste zur Abstimmung. 
 
Jürg Pfister erwähnt, dass aus der Botschaft nicht klar ersichtlich ist,  wer den Umbau 
ausführt und unter welcher Regie er läuft. Er stellt daher den folgenden Antrag: 
 
„Der Umbau des Schulhauses läuft  über die Gemeinde Hemishofen“.  
 
Als Begründung führt er an, dass das Schulhaus eine Liegenschaft der Gemeinde ist 
und nach den zehn Jahren wieder an die Gemeinde zurück geht. 
 
Giorgio Calligaro nimmt den Antrag als 4 Traktandum entgegen, sofern er als erheblich 
erklärt wird.  
 
Jürg Pfister sagt, es müsse zuerst erklärt werden, wer den Umbau macht, und danach 
könne man entscheiden, zu welchen Bedingungen das Schulhaus an den Verein 
Schulhaus abgegeben wird. Wenn über alles andere zuerst abgestimmt werde, müsse 
man nachher nicht mehr über diesen Antrag abstimmen. 
 
Giorgio Calligaro erwähnt, dass ein Traktandum, welches nicht vorgängig eingereicht 
wurde, grundsätzlich nach den traktandierten Traktanden eingereiht werde.  
 
Nicole Bernath erwähnt, dass dieser Antrag zum Traktandum drei gemacht wurde.  
 
Giorgio Calligaro lässt nun über die Erheblichkeit des Antrages von Jürg Pfister „Der 
Umbau des Schulhauses läuft über die Gemeinde Hemishofen“ abstimmen. 
 
Die Abstimmung ergibt: 20 Nein : 19 Ja  
Somit wird der Antrag von Jürg Pfister als nicht erheblich erklärt. 
 
Giorgio Calligaro erkundigt sich nach weiteren Wortmeldungen. Es gehen keine mehr 
ein. 
 
Weiter geht es mit der Abstimmung über die Traktandenliste: 
  
 
Abstimmung 
 
 
Die Abstimmung ergibt: Die Traktandenliste wird mit 43 Ja-Stimmen genehmigt.   
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2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 21. November 2023 
 
 
Abstimmung  
 
Mit 43 Ja Stimmen wird das Protokoll genehmigt. 
 
Mattias Tanner macht beliebt, die Gegenstimmen auszuzählen, mathematisch sei es 
zwar klar, aber um Formfehler  zu vermeiden wäre es wichtig.  
 
Giorgio Calligaro lässt die Gegenstimmen auszählen. 
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 21. November 2023 wird mit 
43:2 Stimmen genehmigt.  
 
 
3. Antrag Nutzung Schulhaus Hemishofen  

a) Es wird vom Konzept «Dorftreffpunkt» für die Nutzung des Schulhaus 
Hemishofen» Kenntnis genommen sowie vom Umstand, dass der 
dafür gegründete Verein Schulhaus Hemishofen infolge 
Gemeinnützigkeit von den Steuern befreit ist;  

b) Die  Gemeinde Hemishofen beschliesst, das Gebäude Schulhaus 
Hemishofen mindestens während 10 Jahren mietfrei dem Verein 
Schulhaus Hemishofen für das Konzept «Dorftreffpunkt» zur 
Verfügung zu stellen.  

c) Die Gemeinde Hemishofen beschliesst, für allfällige Betriebsdefizite 
des Vereins in dieser Zeit aufzukommen, soweit die Aufwände dem 
Zweck des Vereins gedient haben;  

d) Die Gemeinde Hemishofen dankt der Jakob und Emma Windler-
Stiftung für die grosszügige Unterstützung des Projekts (Übernahme 
von 75% der Kosten). 

 
Linda Stoll freut sich über die zahlreichen Anwesenden und führt ins Thema 
«Umnutzung Schulhaus» ein.  Linda Stoll fügt bei, sie habe zwei Hüte an, heute vor 
allem den der Präsidentin des Vereins, zusammen mit Anna Tanner und den weiteren 
Vereinsmitgliedern. Sie werde sich deshalb der Stimme enthalten. Fragen zum 
Traktandum beantworte der Gemeinderat.  
 
Mittels umfangreicher Powerpoint-Präsentation erläutert Linda Stoll wie es dazu kam, 
dass der Verein Schulhaus entstand. Nach der  Schliessung des Schulhauses im Jahr 
2021 suchte eine Arbeitsgruppe bestehend aus zwei Gemeinderätinnen und  sechs 
Einwohnerinnen und Einwohnern nach Ideen für die Umnutzung des Schulhauses und 
organisierte eine schriftliche Bevölkerungsumfrage. Die Ideen der Arbeitsgruppe 
wurden in der Auswertung bestätigt: Wunsch nach einem Dorftreffpunkt wo kulturelle 
und gesellschaftliche Aktivitäten möglich sind sowie die Einrichtung eines Cafés, eines 
Bistros oder einer Bar, etc. Der Verein Schulhaus hat über den Prozess laufend in der 
Gemeinde-INFO und der Gemeindewebsite informiert.  
 
Durch das Architekturbüro Dost wurde eine Vision ausgearbeitet und im September 
2021 erfolgte eine Informationsveranstaltung. Im Schulhaus sind im Parterre offene 
Bereiche geplant, wo beispielsweise Apéros stattfinden können, während in den 
oberen Stockwerten auch Mietflächen für Ateliers zur Verfügung stehen.  
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Um dieses Projekt voranzutreiben und Sponsorengelder aufzutreiben, wurde am 17. 
Januar 2022 der Verein Schulhaus 1660 gegründet. Die Gemeinde kann 
beispielsweise zu Handen der Jakob und Emma Windler-Stiftung kein Spendengesuch 
stellen, es erfordert von der organisatorischen Struktur her einen uneigennützigen 
Verein.  
 
Linda Stoll übergibt das Wort an Anna Tanner.  Anna Tanner stellt sich kurz vor und 
erwähnt, dass sie im Schulhaus ihre Schulzeit bis zur 6. Klasse verbracht hat und sich 
nun sehr freut, das Projekt «Umnutzung Schulhaus» vorzustellen.  
 

- Wie es heute ist: à Füürlitreff, Spazier-Treff, Flohmarkt, Feiertagsanlässe 
- Vorstellung der Räumlichkeiten, welche in die Jahre gekommen sind und eine 

sanfte Renovation benötigen (Brandschutzvorschriften, etc.) 
- Gestaltung der Zukunft, unterschiedliche Anfragen und Nutzungsmöglichkeiten 
- Konzept, Vorstellung Verein und Schulhaus, Umbau und künftiges Angebot,  

Marketing, Markt- und Risikoanalyse, Sponsoring 
- Umbaupläne Erdgeschoss, Begegnungsraum mit Teeküche, Bistrobetrieb 
- Umbaupläne 1. und 2. OG, sanfte Renovation der Räume, Vermietung private 

und Kleinunternehmen, offene Werkstatt 
- Kosten Umbau Franken  334 000.— 
- Berechnung Fixkosten 
- Berechnung Finanzierung (Vermietungen/Einnahmen)  
- Übersicht: 

Beitrag Jakob und Emma Windler-Stiftung Fr. 250 000.— (Übernahme von max. 
75 % der Umbaukosten, bis zu einem Betrag von max. 250 000.-- Franken). 
Berechnung laufender Betrieb ca. Franken 16 000.--/jährlich 

- Bedingungen der Windler-Stiftung: 
Der Verein Schulhaus ist infolge Gemeinnützigkeit von den Steuern befreit. 
Auf die finanzielle Unterstützung der Jakob und Emma Windler-Stiftung wir in 
einer geeigneten Form hingewiesen. 
Die Gemeinde Hemishofen verpflichtet sich, das Gebäude mindestens während 
zehn Jahren mietfrei zur Verfügung zu stellen und für allfällige Betriebsdefizite 
in dieser Zeit aufzukommen (damit die getätigten Investitionen amortisiert 
werden können). 

- Defizitgarantie – kein Risiko für die Gemeinde: 
Da die Defizitgarantie nicht gedeckelt werden kann, werden die Vereinsstatuten 
an der kommenden Mitgliederversammlung wie folgt angepasst: 
«Solange die Gemeinde dem Verein eine Defizitgarantie gibt, muss das 
Jahresbudget des Vereins vom Gemeinderat Hemishofen bewilligt werden und 
der Gemeinderat hat das Recht jederzeit Einsicht in die Vereinsbuchhaltung zu 
verlangen».  

- Sponsoring («SchulleiterIn», «KlassenlehrerIn», «SchülerIn») 
 

Anna Tanner bedankt sich für die Aufmerksamkeit und übergibt das Wort wieder an 
Linda Stoll. Linda Stoll verdankt die Ausführungen und erwähnt, dass  die 
Defizitgarantie nicht gedeckelt werden kann. Die Jakob und Emma Windler-Stiftung 
macht die Spendenzusage unter der Bedingung, dass das Gebäude dem Verein 
Schulhaus während mindestens zehn Jahren mietfrei zur Verfügung gestellt wird und 
die Gemeinde  für allfällige Betriebsdefizite während dieser Zeit aufkommt. Im 
Nutzungsvertrag, als auch in den Statuten wird festgehalten, dass der Gemeinderat in 
die Vereinsbuchhaltung jederzeit Einsichtrecht hat. Der Verein Schulhaus ist auf 
weitere Sponsorenbeiträge angewiesen, ein Sponsoring kann auch durch eine 
Arbeitsleistung erfolgen.  
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Giorgio Calligaro nimmt Fragen entgegen. Ein Stimmbürger erkundigt sich,  was 
passiert, wenn der fehlende Betrag von 85 000.— nicht zustande kommt. Und was 
passiert bei einer Kostenüberschreitung? 
 
Giorgio Calligaro erwähnt, dass die Defizitgarantie nur für die Betriebskosten 
übernommen wird. Die Sponsorengelder muss der Verein selber vollständig 
zusammenbringen.  
 
Raimondo Vincenti, Verein Schulhaus,  bestätigt, dass der Umbau erst gestartet wird,  
wenn die Sponsorenbeiträge gesichert sind.  
 
Eine Stimmbürgerin erwähnt, dass erst abgestimmt werden sollte, wenn das Geld 
gesichert ist.  
 
Raimondo Vincenti teilt mit, dass die restlichen Gelder erst zusammengesucht werden 
können, wenn Klarheit besteht, wie es mit dem Schulhaus weiter geht.  
 
Linda Stoll erwähnt, dass das Architekturbüro den Umbau begleitet und die 
Budgetkontrolle durch Gemeinde, Verein und Architekturbüro erfolgt.   
 
Es folgt die Frage, was passiert, wenn der Verein innerhalb von zehn Jahren aufgelöst 
wird. Wird dann die Gemeinde haftpflichtig? 
 
Linda Stoll führt aus, dass die Gemeinde kein Geld vorschiessen muss, wenn Aufträge 
erteilt werden. Die Windler-Stiftung überweist jeweils eine finanzielle Tranche.  Das 
Schulhaus ginge zurück an die Gemeinde, wenn der Verein vorher auf gelöst würde. 
Die Gemeinde müsste das Schulhaus dann im Sinne des Projektes verwalten. Eine 
Rückerstattung von Geldern an die Windler-Stiftung muss nicht erfolgen, die Windler-
stiftung ist überzeugt, dass dieses Projekt gelingt, sonst wäre sie nicht so grosszügig 
mit der finanziellen Unterstützung.  
 
Ein Stimmbürger hält das Projekt für eine gute Sache. Er erkundigt sich, ob allfällige 
Gewinne von Vermietungen, resp. Überschüsse  wieder an die Gemeinde 
zurückfliessen, ist der Verein überhaupt gewinnorientiert? 
 
Gemäss Linda Stoll darf der Verein  nicht gewinnorientiert wirtschaften, er ist als 
«gemeinnützig» taxiert. Das Kantonale Steueramt muss jährlich wieder prüfen, ob die 
«Gemeinnützigkeit» noch gegeben ist.  Sofern  ein Gewinn entstehen würde, müssten 
beispielsweise die Mietpreise so angepasst werden, dass kein Gewinn entsteht. 
 
Matthias Tanner dankt dem Gemeinderat und dem Verein für seine Arbeit und auch 
dafür, dass diese Nutzung dem Souverän vorgelegt und nicht im stillen Kämmerlein 
entschieden wird. Er erwähnt, dass er die Gelegenheit hatte, ein Schulhaus in Au zu 
besichtigen, welche durch einen Trägerverein verwaltet wird und mittels 
Sponsorengeldern zum Laufen gebracht wurde. Das Schulhaus Hemishofen sei ein 
ebenbürtiges Projekt und er ist sehr zuversichtlich, dass es ebenso erfolgreich 
umgesetzt werden kann. Er empfiehlt die Abstimmung zur Annahme.  
 
Raimondo Vincenti führt aus, dass der Verein sich an die Gemeinnützigkeit halten 
muss und der Geldfluss kontrolliert wird. Würde die Gemeinnützigkeit nicht 
eingehalten, würden alle Finanzen an die Gemeinde zurückfliessen. 
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Gefragt wird, ob die Reinigung und der Unterhalt, etc. durch den Verein getragen wird. 
Giorgio Calligaro bestätigt dies. Den Unterhalt der Gebäudehülle trägt die Gemeinde. 
 
Nutzer des Schulhauses ist der Verein Schulhaus, Eigentümerin ist die Gemeinde. 
Somit ist der Unterhalt geregelt, dies bestätigt Raimondo Vincenzo ergänzend.  
 
Ein Neuzuzüger meldet sich abschliessend zum Wort. Er ist begeistert vom Projekt 
und erwähnt, dass der Unterhalt des Schulhauses auch ein Thema wäre, wenn das 
Schulhaus nicht vermietet würde. Es geht nur um die Investitionen und da ist er positiv, 
dass der Trägerverein die Kosten zusammenbringt. Das Risiko für die Gemeinde liege 
bei einer Null. 
 
Es kommen keine weiteren Voten.  
 
Giorgio Calligaro verliest den Antrag unter Traktandum Nr. 3 und bringt es zur 
Abstimmung: 
 

Antrag Nutzung Schulhaus Hemishofen  
e) Es wird vom Konzept «Dorftreffpunkt» für die Nutzung des Schulhaus 

Hemishofen» Kenntnis genommen sowie vom Umstand, dass der 
dafür gegründete Verein Schulhaus Hemishofen infolge 
Gemeinnützigkeit von den Steuern befreit ist;  

f) Die  Gemeinde Hemishofen beschliesst, das Gebäude Schulhaus 
Hemishofen mindestens während 10 Jahren mietfrei dem Verein 
Schulhaus Hemishofen für das Konzept «Dorftreffpunkt» zur 
Verfügung zu stellen.  

g) Die Gemeinde Hemishofen beschliesst, für allfällige Betriebsdefizite 
des Vereins in dieser Zeit aufzukommen, soweit die Aufwände dem 
Zweck des Vereins gedient haben;  

h) Die Gemeinde Hemishofen dankt der Jakob und Emma Windler-
Stiftung für die grosszügige Unterstützung des Projekts (Übernahme 
von 75% der Kosten). 

  
Die Abstimmung ergibt:  
Das Traktandum Nr. 3 wird mit 47 Ja : 6 Nein angenommen.  
 
 

4. Diverses  
 
Es folgen keine Wortmeldungen.   
 
Giorgio Calligaro schliesst die Gemeindeversammlung mit bestem Dank fürs 
zahlreiche Erscheinen.  
 
Ende der Versammlung: 21.00 Uhr 
 
 
Die Aktuarin: 
 
 
 
Nicole Bernath 
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Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von Hemishofen 

 

Der Gemeinderat freut sich, Ihnen die Rechnung für das Jahr 2023 vorzulegen. 

 

Hemishofen entwickelt sich. Verschiedene Bauprojekte wurden fertiggestellt und neue 
Bewohner sind in ihre Häuser und Wohnungen eingezogen. Per 1. Januar 2024 hat 
sich die Einwohnerzahl auf 501 Personen erhöht. Wir freuen uns sehr auf die aktive 
Mitarbeit unserer neuen Einwohnerinnen und Einwohner. Die verschiedenen 
Baugespanne und Projekte weisen auf einen weiteren Zuwachs in den nächsten 
Jahren hin. 

Diese Entwicklung der Einwohnerzahlen bildet sich auch in der Rechnung 2023 ab: 
die Gemeinderechnung schliesst mit einem beachtlichen Einnahmenüberschuss ab.  

Der Gesamtaufwand beträgt Fr. 2'349'779.97 dem stehen Fr. 2‘853'548.53 
Gesamtertrag gegenüber. Daraus resultiert ein Einnahmenüberschuss von Fr. 
503'768.56. Budgetiert wurde ein Ertrag von Fr. 15'308.00.  

Vor allem die gestiegenen Steuereinnahmen beeinflussen das positive Ergebnis 2023. 
Dazu muss bemerkt werden, dass die Senkung des Steuerfusses auf 96% erst im 
Rechnungsjahr 2024 Wirkung zeigen wird, weil erst im Rahmen des Budgets der 
Steuerfuss für das Folgejahr bestimmt wird. Im Blick auf kommende Jahre dürfen die 
beachtlichen, vorgesehenen Investitionen nicht zu weiteren Steuersenkungen oder 
Ausgaben verleiten. 

Das zweckfreie Eigenkapital erhöht sich auf Fr. 2'385'679.62.  

Die Rechnung wurde von einem zertifizierten Prüfer (Mannhart + Fehr Treuhand AG) 
revidiert, dies in Zusammenarbeit mit unseren langjährigen Revisoren Fritz Schürch 
und André Geiger.  

Unser Dank gilt unserer Finanzverwalterin Frau Cornelia Kofel, für die sehr 
kompetente und umfangreiche Ausarbeitung dieser Rechnung und deren 
Dokumentation. Dank für die Mitarbeit gilt auch der Steuerkatasterführerin Frau 
Corinne Cantieni. Ebenso gebührenden Dank an Frau Nicole Bernath, 
Gemeindeschreiberin. 

Ich bitte Sie, diese Rechnung mit den entsprechenden Anträgen zu studieren und 
dieser an der Gemeindeversammlung zuzustimmen. Für allfällige Fragen bitte ich Sie, 
vorgängig der Gemeindeversammlung, mit mir Kontakt aufzunehmen 
(c.blank@hemishofen.ch oder Tel. 052 624 89 86). Eine komplette Dokumentation ist 
auf der Kanzlei nach vorheriger Absprache einsehbar. 

 

Charlotte Blank Andres, Finanzreferentin                                Hemishofen, im Mai 2024 
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